
Berlin nach 
vorne bringen! 
 

Der Regierende Bürgermeister Klaus Wowereit und der SPD Landes- und Fraktionsvor-
sitzende Michael Müller haben in einem Papier auf der SPD-Klausur im Januar deutlich 
gemacht: Die SPD bleibt die Berlin-Partei, sie will Ansprechpartnerin für alle Bürgerin-
nen und Bürger sein, „die eine gerechte, solidarische und zukunftsorientierte Politik 
wollen“. Dieses Eisenacher Papier ist ein Signal für Berlin: Die SPD nimmt sich viel vor! 
Es hat für viel positive Resonanz gesorgt und gibt die Richtung vor für die „dritte Etappe 
sozialdemokratischer Regierungsverantwortung“:  

Klaus Wowereit ist Spitzenkandidat: „Wir sind die Berlin-Partei“ 
Die Berliner SPD und Wowereit kämpfen dafür, die BerlinerInnen für ihre Politik, und 
2011 erneut die Wahl zu gewinnen. Durch konsequente Konsolidierungspolitik, einem 
von Wowereit eingeleiteten Mentalitätswechsel und mit harter Reformarbeit ist „Berlin 
im Chor der großen Metropolen zu einer toleranten, weltoffenen Stadt“ geworden. 

Berlin wird Modellstadt: „Berlin bietet Raum“ 
„Die Berliner SPD will die Hauptstadt zu einer Modellstadt für grüne Zukunftsindustrien 
und hervorragende Bildungseinrichtungen von der Kita bis zur Hochschule entwickeln, 
in der soziale Integration‚ beispielhaft für die Republik gelebt wird“, so der Tagesspiegel*. 

 Nachhaltiges Wachstum und Arbeitsplätze durch Neue Industrialisierung: Die SPD 
will konsequente Investitionen in ökologische Technologien, Kreativindustrie und 
Gesundheitswirtschaft! 

 Soziale Integration als Aufstiegsprogramm: Die SPD will Integration und Aufstieg in 
der Gesellschaft ermöglichen, auch jenseits der Frage des Migrationshintergrunds. 

 Die solidarische Stadt braucht die Solidarität Vieler. Die SPD will die Berliner Mi-
schung aller Schichten in den Kiezen. Berlin braucht bezahlbare Mieten statt Ver-
drängung aus den Quartieren! 

 Gute Daseinsvorsorge von Gas, Wasser bis zur Bahn: Die SPD will die Qualität ver-
bessern, Einfluss erhalten und zurückgewinnen! 

Dialogoffensive 2010: „Die Stadt für den Bürger“ 
Die Berliner SPD wird zuhören und offen sein für die Anregungen der BerlinerInnen. Sie 
wird einen intensiven Dialog führen und Anregungen aufnehmen: für die dritte Etappe 
sozialdemokratischer Regierungspolitik. Die SPD lädt ein zu großen Hauptstadtkonfe-
renzen über die Zukunftsthemen der Stadt. Es wird eine WowereitTour durch die zwölf 
Berliner Bezirke geben und alle SPD-Abgeordneten bieten Wahlkreistage an.  

Das Thesenpapier „Arbeit, Bildung, soziale Gerechtigkeit: Berlin 
nach vorne bringen“ im Wortlaut unter www.spd-berlin.de 

V.i.S.d.P. SPD Berlin, M
üllerstr. 163, 13353 Berlin, Telefon 030 4692 222, w

w
w

.spd-berlin.de; * U
lrich Zaw

atka-G
erlach im

 Tagesspiegel vom
 23. Januar 2010 

 

http://www.spd-berlin.de/�

